
Berlin, 17. November 2020

Am 18. November 2020 diskutiert der Deutsche Ethikrat gemeinsam mit Vertreterinnen und 

Vertretern anderer europäischer Ethikgremien und der WHO in einer öffentlich zugänglichen 

Online-Veranstaltung der Reihe „Forum Bioethik“ die verschiedenen Strategien einer gerech-

ten SARS-CoV-2-Impfstoffverteilung auf nationaler und internationaler Ebene.

Weltweit forschen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler mit Hochdruck an der Entwick-
lung von Impfstoffen gegen das neue Coronavirus. Es besteht die Hoffnung, dass schon bald 
die ersten Impfstoffe gegen SARS-CoV-2 auch in der EU zugelassen werden könnten. Jedoch 
wird erwartet, dass anfangs nicht genügend Impfstoffdosen verfügbar sein werden, um alle 
Menschen zu impfen, die dies wünschen. Wie könnte also eine gerechte Verteilung knapper 
Vakzine national wie international aussehen? Welche Personen oder Gruppen gilt es prioritär 
zu impfen? Welche ethischen und rechtlichen Gesichtspunkte gilt es neben medizinischen zu 
berücksichtigen?

Diesen Fragen möchte sich der Deutsche Ethikrat gemeinsam mit internationalen Expertin-
nen und Experten im Rahmen einer Veranstaltung der Reihe „Forum Bioethik“ widmen. Ver-
treterinnen und Vertreter der Weltgesundheitsorganisation (WHO), der European Group on 
Ethics in Science and New Technologies (EGE) und des Deutschen Ethikrats stellen verschiede-
ne Strategien der Impfstoffverteilung vor. In einem abschließenden Podiumsgespräch, an dem 
neben den genannten Expertinnen und Experten internationaler Organisationen auch Mitglie-
der nationaler europäischer Ethikräte teilnehmen, wird die Frage der Impfstoffverteilung aus 
unterschiedlichen Perspektiven beleuchtet.

Eine Teilnahme vor Ort ist leider nicht möglich. Die Veranstaltung wird online unter https://

www.ethikrat.org/forum-bioethik/wer-zuerst-verteilung-von-impfstoffen-gegen-sars-cov-2 als Live-
stream in englischer Sprache mit Simultanübersetzung ins Deutsche übertragen. Das Publikum 
kann sich während der Veranstaltung per Chatfunktion an der Diskussion beteiligen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Im Nachgang der Tagung werden Video-Mitschnitt und Mitschrift auf derselben Seite verfüg-
bar sein.
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